
 
         Vereinstraining / Einzeltraining 
Am Sandfeld 10                     lothar.lindoerfer@web.de 
91602 Dürrwangen – Halsbach                  0170 / 5715395 
              09856/976609 
 
 
 

Kurzbericht zum VÜL – Verlängerungslehrgang 
 
 

 
Thema:  Fehlererkennung im Technikleitbild 
 
Termin:  30.01.2011   09:00 – 12:00, 13:00 - 16:00 
 
Ort:   Schützenhaus, 91555 Feuchtwangen, Walkmühlweg 115 
 
Leiter:  Lothar Lindörfer 
 
 

 
Mit  13 gemeldeten Teilnehmern war der Lehrgang gut besucht. Nach kurzer Begrüßung und 
Einleitung starteten wir mit unseren Bögen ( ohne Pfeile ) zum praktischen Teil. Es wurden die 
einzelnen Elemente der Teillehrmethode durchgegangen und ausführlich besprochen. Mögliche 
Tendenzen und Inhalte der Neuveröffentlichungen von KiSik Lee und Oliver Haidn wurden 
diskutiert und getestet. Die Zeit bis zur Mittagspause verging viel zu schnell, wodurch wir nur 
vom Stand bis zum Anker kamen. Nach ausreichender Pause starteten wir mit dem Endzug und 
Nachhalten, bevor es ans Fehlererkennen und Korrigieren ging. Es wurden 4 Gruppen gebildet, 
in denen sich jeder Einzelne beim Schießen auch korrigieren lassen wollte. Es hat sich gezeigt, 
dass die Themen und Ansätze so interessant waren, dass uns die Zeit davon lief und der Lehr-
gang mit 8 UE doch zu kurz war. Die Teilnehmer waren hoch motiviert, das Erlernte sofort im 
eigenen Verein in die Praxis umzusetzen. Zur Unterstützung gab’s das Erlernte in Schriftform 
mit nach Hause, um die Fülle der Inhalte auch kompakt als Nachschlagewerk zu haben. 
Am Ende ging noch ein Feedbackbogen um, in dem sich folgende Eintragungen fanden: 
- Viel Information 
- Sehr gut und verständlich erklärt 
- Interessante Buchtips 
- Viele praktische Beispiele 
- Hilfreich für die Vereinsarbeit, ideal für VÜL 
 
 
Der Lehrgang kann somit als gelungen eingestuft und bei Bedarf, jederzeit bezirksoffen 
wiederholt werden. 
 
Kontakt bitte zu mir, über obige E-Mailadresse. 
 
Vielen Dank an alle Teilnehmer u. viel Spaß bei der weiteren Trainingsarbeit! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Lothar Lindörfer 




